Klimaschutz im
Landkreis und Bodenkirchen

Energiewende vor Ort -
Moglichkeiten und Forderprogramme

\

Landkreis Landshut

Wohlfiihlen. mitten in. Bayern

11.07.2023



Woruber sprechen wir heute?

1. Kommunaler Klimaschutz - Was ist darunter zu verstehen?

2. Energiewende und Treibhausgase
> Wo stehen wir im Landkreis?
> Wo steht Bodenkirchen?

3. Energie-Dreisprung

4. Moglichkeiten und Fordermittel fur Privatpersonen




Mehrebenensystem im Klimaschutz

Internationale und EU-Ebene
z. B. Pariser Klimaabkommen,
Europaischer Green Deal

Bund
z. B. Klimaschutzgesetz,
Nationale Klimaschutzinitiative,
EEG-Novelle

Lander

z. B. Klimaschutzgesetze
und -programme,
Forderrichtlinien

Klimaschutz-
Management
Landkreis Landshut

Kommunal
z. B. Klimaschutzkonzepte,
Stadtentwicklungsplane,
Energienutzungsplane

Quelle: Difu/SK:KK 2020




Beispiele fur Maf3nahmen
und Projekte

Klimaschutzkonzept
(auf Webseite des LRA)

Organisatorische

MaBnahmen

Auswirkungen auf das Klima (z.B. CO,-Ausstof3, Energieverbrauch, etc.)

+ positiv - negativ
|:| o Keine
[X] erheblich L] geringfiigig ] erheblich L] geringfligig

Erlduterung:

L
Durch die geplante Installation von 30 Lades&ulen im Landkreis Landshut wird die Wende hin zu einer Kll m a re leva n Z =

klimafreundlicheren Mobilitat gestarkt. Von der flichendeckenden Ladeinfrastruktur fir Elektro-PKW .o
profitieren zum einen die Blrgerinnen und Biirger sowie die Touristen, die bereits jetzt elektrisch fahren. P ru fu n g
Zum anderen stellt der Ausbau einen positiven Anreiz fur Personen dar, die den Kauf eines Elektro-PKWs

in Erwagung ziehen.

Es wird davon ausgegangen, dass durch die MaBnahme auf Dauer deutlich mehr CO,-Emissionen
eingespart werden kénnen, als durch die Fertigung und Installation der Ladesdulen entstehen.
Die Auswirkungen auf das Klima werden aufgrund des Beitrags zur Mobilitdtswende und zur
Dekarbonisierung des motorisierten Individualverkehrs daher als erheblich positiv eingestuft.




Beispiele fur Maf3nahmen und Projekte

,Burger:innen gestalten Klimaschutz“
Beteiligung bei Konzepterstellungen

o Sy ;\ ~ “ M AZE ~ o o
B IAUERRDELN Cimazeit  quaui RS
seit 2019 &

17.6.-7.7.2023 Veranstaltungen in Region Landshut Beratung

Bereits ca. 850 Teilnehmer und 120 Teams
= uber 160.000 km

- Energie- und Fordermittelberatung
durch Klimaschutzmanager




Klimaschutz als Gemeinschaftsaufgabe

» Querschnittsaufgabe betrifft alle
Bereiche

Biirgerinnen

» Private Haushalte .
und Biirger

» Industrie

» Bildungseinrichtungen
» Mobilitat
>

Landkreis Landshut

Kommunen

» Klimaschutz gelingt nur
gemeinsam mit:

Landkreis-
verwaltung

» Burgerinnen und Burger

» Gewerbliche und
landwirtschaftliche Unternehmen

» Stadten, Markten und Gemeinden
im Landkreis




Einordnung der Emissionen

» Energiebedingte Pro-Kopf-Emissionen

im Landkreis bei 8,8 Tonnen pro Jahr

» Hoher als Bundes-Durchschnitt: durch

Warme und Verkehr

» Notwendig fur 1,5 Grad-Ziel von Paris:

1,5 Tonnen

o = N W A~ U1 O~ N 00 O

Treibhausgas-Emissionen 2019
(Tonnen CO,_., /Person)

8,8

7,9

KLIMAVERTRAGLICH AKTUELL LANDKREIS DEUTSCHLAND
(WELTWEIT) (WELTWEIT) LANDSHUT
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Erneuerbare Stromerzeugung im Landkreis

1000

900

in GWh und
Prozent

800

700

} Bilanzielles Plus
W Wasserkraft

= Bioenergie (elektrisch)

600

= Photovoltaik
500 . .
m Windenergie B Windenergie

400

= Bioenergie (elektrisch) B Photovoltaik

300 B Elektroenergieverbrauch

m Wasserkraft
200

100

\23,41; 3% 2019 Verbrauch 2019

\ 4

» Photovoltaik dominiert » Spitzenreiter bei erneuerbarer Strom-

» Bioenergie (elektrisch) und Erzeugung = 143% des Verbrauchs
Wasserkraft mit groBen Anteilen

B : 52 %
» Windkraft-Anteil noch gering > Dbayern

» Deutschland: 42 %



Wdrmeversorgung im Landkreis

Fossile Energietrager dominieren
(besonders Heizol)

Anteil erneuerbarer Energien: ca. 20 %
(Deutschland: 15 %)

Ganz andere Situation als bei Strom !

Handlungsbedarf:

» Austausch der (alten) Ol- und
Erdgasheizungen durch CO,-arme
Heizungssysteme

» Warmewende

I Erdgas
H Heizol
B Fliissiggas

N Bioenergie

M sonst.



Erdgas-Netze im Landkrels
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Verkehr/Mobilitat im Landkreis

Energieverbrauch Verkehr/Mobilitdtim
» Energieverbrauch durch Einsatz von Landkreis Landshut
fossilen Kraftstoffen dominiert 1.800.000
(Diesel und Benzin)
1.600.000 -
» Relativ konstante Verteilung tiber o A = Strom
die Jahre E 1.200.000 - mLPG
-E = Biobenzin
. . ofeyq e S 1:000.000 7 m Diesel biogen
» geringer Anteil der Elektromobilitat £ I
im Landkreis: g 500000~ Coe
» E-Autos Bestand 2019: 610 der rund | & 600.000 |
180.000 Kfz - 0,6 % (Deutschland: b
0,3 %) 400.000 -
» Neuzulassungen (2020+2021): 1.989 200.000 -
o
2017 2018




Energiewende in Bodenkirchen

Stromverbrauch (MWh)
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Erneuerbare Strom-Erzeugung 2019

Bioenergie
(elektrisch)

49% Photovoltaik

51%
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Durchschnittl. Pro-Kopf-Stromverbrauch
(kWh; 2019)

5.941 6.117

3.794
] . . I

mBodenkirchen  ®Landkreis Landshut = Freistaat Bayern  mDeutschland

Deckungsgrad erneuerbarer Strom
(Anteil Erzeugung ggu. Verbrauch)
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m Deckungsgrad Bodenkirchen m Klimaneutralitat (= 100 %) -

m Deckungsgrad Landkreis Landshut



Erneuerbare Energien in Bodenkirchen
Photovoltaik

PV-Anlagen PV-Erzeugung (in MWh)
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Erneuerbare Energien in Bodenkirchen
Biomasse (elektrisch)

Biomasse (elektrische Energie in MWh)
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THG-Bilanz und Handlungsbedarfe

1. Warmeversorgung
« Umstieg auf klimafreundliche

Heizsysteme
« Elektrifizierung der
Warmeversorgung
2. Verkehr
« Umstieg auf klimafreundliche
Fortbewegung

« Elektrifizierung

fossile > erneuerbare Energien

Gesamt-Treibhausgas-Bilanz 2019

im Landkreis Landshut

mit lokalem Strom-Mix
int CO, ., und Prozent

30.940; 3%

—

505.600; 601.090;

G 53%

m Elektroenergie
® Warmeversorgung

m Verkehr/Mobilitat




Energie-Dreisprung

1. Sprung: Energiebedarf senken
» Jede kWh die nicht verbraucht wird, muss ;;

v Nicht produziert werden
v Nicht bezahlt werden

2. Sprung: Energieeffizienz steigern
» Sanieren und Dammen spart viel Energie
» Auch schon ,kleine* Mahnahmen mit groBBer Wirkung

3. Sprung: Erneuerbare Energien nutzen

» Umstieg auf klimafreundliche Mobilitat und Heizen
-> Elektrifizierung + Oko-Strom

> Wie beim athletischen Dreisprung: Grofe Sprung gelingt durch kluge
Kombination

» LZiel: wirkungsvolle und dauerhafte Minderung der CO,-Emissionen

» Wichtig: Schritt fur Schritt




Fordermittel - ,,Dschungel

> Losung: www.forderdatenbank.de (immer aktuell)

e

Bundesministerium

iritschaft Forderdatenbank
und Rimaschu Bund, Lander und EU

H Forderprogramme Forderorganisationen Aktuelles £ Suche

Fordersuche

Sie sind auf der Suche nach finanzieller Unterstiitzung, dem passenden Ansprechpartner oder
weiterfiihrenden Informationen zum Thema Forderung und Finanzierung? Geben Sie Thren
Suchbegriff ein und nutzen Sie die Ergebnisfilter.

Sie suchen Forderprogramm (] Férderorganisation [ In den weiteren Inhalten

jo, Bitte Suchbegriff eingeben

Hinweis: fiir eine erweiterte Suche mit Filtermdglichkeiten bestatigen Sie den “Such-Button”



http://www.förderdatenbank.de/

Fordermittel - Mobilitat

DDeutschlandticket

Wie viel kostet es? |

B 49 Euro pro Monat (Einfiihrungspreis)
Ab wann gilt es?
B Ab dem 1. Mai 2023
~ Wogiltes?
"'-‘?-‘*W_ B Deutschlandweit im OPNV

Wle'- funktioniert es?

B Als digitales Abo, monatlich kiindbar

Jetzt erhaltlich bei allen Verkehrsunternehmen und online



Fordermittel - Mobilitat - Umweltbonus (BAFA)

Kauf oder Leasing von batterie-elektrischen Fahrzeugen
» Antréage bis 31.12.2023

» beim Kauf eines Neufahrzeugs
> EUR 4.500 bei Nettolistenpreis bis EUR 40.000,
> EUR 3.000 bei Nettolistenpreis von mehr als EUR 40.000 bis EUR 65.000,
» beim Kauf eines jungen Gebrauchtfahrzeugs
> EUR 3.000 bei Nettolistenpreis bis EUR 65.000
> Antrage ab 1.1.2024 bis 31.12.2024
> beim Kauf eines Neufahrzeugs
> EUR 3.000 bei Nettolistenpreis bis EUR 45.000,
> beim Kauf eines jungen Gebrauchtfahrzeugs
> EUR 2.400 bei Nettolistenpreis bis EUR 45.000
» Befreiung von der KFZ-Steuer bis 31.12.2030




Sind Erdgas-Heizungen nicht auch
klimafreundlich(er)?

300

250

200

150

100

50

0

in Gramm CO2/Kilowattstunde

mOlheizung EErdgas-Heizung BWarmepumpe (mit dt. Strommix) BWarmepumpe (mit Dach-PV)




Beipackzettel fehlt: ,Risiken- und
Nebenwirkungen* der Gas- und Olheizung

Mehrkosten durch CO2-Preis im Einfamilienhaus
|Euro

Entwicklung des - Preises

[Euro

70
60__
50 —
o0
30——
20

10

2021 2022 2023 2024 2025 2026 |
©Verb

2021 2022 /2023 2024 2025 2026 Jahr |

zusatzliche Heizkosten durch CO2-Preis (inkl. MwSt.):

() Erdgas: KfW 70 Haus: 6.500 kWh/Jahr ) Heizdl: KfW 70 Haus: 650 |/Jahr
@ Erdgas: wenig saniertes EFH: 20.000 kWh/Jahr @ Heizol: wenig saniertes EFH: 2.000 |/Jahr

©Verbraucherzentrale NRW

> Fazit:
= CO2-Preis: Gas und Ol werden deutlich teurer > Erhebliche Mehrkosten

= Grunde fur erneuerbare Energien gehen mittlerweile weit uber
Klimaschutz hinaus




Fordermittel - Heizung & Sanierung

Bundesforderung fiir effiziente Gebaude - Wohngebaude (BEG WG

- KfW Kredite mit Tilgungs-Zuschuss

— Sanierung von bestehenden Immaobilien zum Effizienzhaus

férdern wir Sie mit einem Kredit mit Tilgungszuschuss @ .

Effizienzhaus Tilgungszuschuss in % je Betrag je Wohneinheit i ]
Wohneinheit

Effizienzhaus 40 20 % von max. 120.000 BEuro bis zu 24.000 Euro
Kreditbetrag
Effizienzhaus 40 Erneuerbare- 25 % von max. 150.000 Buro bis zu 37.500 Euro

Energien-Klasse @ Kreditbetrag




Fordermittel - Heizung & Sanierung

Bundesforderung fiir effiziente Gebaude - EinzelmalRnahmen

Weitere Informationen finden Sie unter; www.bafa.de/beg

Kontakt

Gebaudehtille Anlagentechnik Warmeerzeuger Heizungsoptimierung

Bundesforderung fiir effiziente Gebaude
Bundesamt fir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
Referate 611 — 615

Frankfurter StraRe 29 - 35

65760 Eschborn

Telefon: 06196 908-1625

Fax: 06196 908-1800

Erreichbarkeit
Montag bis Freitag: 08:00 Uhr — 18:00 Uhr —




Fordertibersicht: Bundesforderung fir effiziente Gebaude - Einzelmaffnahmen (BEG EM)

EinzelmaRnahmen zur Sanierung von

Wohngebduden (WG) und Nichtwohngebauden (NWG)

Gebaudehille

Anlagentechnik
(auRer Heizung)

Anlagen zur Warmeer-
zeugung
(Heizungstechnik)

Heizungsoptimierung

Diammung von Auienwdnden, Dach, Geschossdecken und
Bodenflichen; Austausch von Fenstern und AuRent(iren;
sommerlicher Warmeschutz

Einbau/Austausch/Optimierung von Liiftungsanlagen;

WG: Einbau ,Efficiency Smart Home*; NWG: Einbau Mess-,
Steuer- und Regelungstechnik, Kiltetechnik zur Raumkiihlung
und Einbau energieeffizienter Innenbeleuchtungssysteme

Solarkollektoranlagen

Biomasseheizungen

Warmepumpen

Brennstoffzellenheizungen

Innovative Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien

Errichtung, Umbau und Erweiterung eines Gebdudenetzes
(ohne Biomasse)

Errichtung, Umbau und Erweiterung eines Gebdudenetzes
(mit max. 25 % Biomasse fiir Spitzenlast)

Errichtung, Umbau und Erweiterung eines Gebdudenetzes
(mit max. 75 % Biomasse)

Anschluss an ein Gebdudenetz
Anschluss an ein Warmenetz

Mafinahmen zur Optimierung bestehender Heizungsanlagen in
Bestandsgebauden

Fordersatz

15%

15%

25%
10 %
25%
25%
25%

30%

25%

20%

25%
30%

15%

iSFP-
Bonus

5%

5%

5%

Heizungs-
Tausch-
Bonus

10%
10%
10%
10%
10%

10 %
10%

Warmepumpen
-Bonus*

5%

max.
Férder-
satz

20 %

20 %

35%
20 %
40 %
35%
35%

30 %

25%

20 %

35%
40 %

20 %

Fachplanung
un

Baubegleitung

50 %

* Der Warmepumpen-Bonus betragt maximal 5 %, auch wenn gleichzeitig die Anforderungen an die Warmequelle und an das Kaltemittel erfiillt werden.

Bundesamt fiar Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz (CC BY-ND4.0)

Stand: 1. Januar 2023



Erneuerbare Energien in Bodenkirchen
oberflachennahe Geothermie - Potenzial

» Oberflachennah = Tiefe bis 100 m
» GrofBe Vorteile:

» private Anwendung moglich

» ganzjahrige Temperaturen von 7 - 8° C (oberen Gesteinsschichten
bzw. Grundwasser) - auch bei kalten AuBentemperaturen

» Hohes Potenzial je Einwohner:

[MWH/E] Legende
—— Grenze I 13-15
Potenzial B 1617

Geothermieflaeche — B
[ 183-12 Bl o




Energieberatung der Verbraucherzentrale

Steigende Energiepreise, schwindende Ressourcen, Belastungen fiir das Klima und die Umwelt: Es gibt ausreichend Griinde, Energie spar-
sam und effizient einzusetzen. Wir zeigen lhnen verschiedene Moglichkeiten, Energie zu sparen, Ressourcen zu schiitzen und lhren Geld-
beutel zu schonen. Zudem erfahren Sie alles Wissenswerte zu den Themen Stromverbrauch, Heiztechnik, Dammung und regenerative

Energien.

ONLINEBERATUNG FILIAL-SUCHE

e 0800 — 809 802 400

Lassen Sie sich online beraten Beratungsstellen in Ihrer Ndhe Telefonische Beratung

Beratungsstelle Landshut Themen:

Baulicher Warmeschutz, Haustechnik, Regenerative Energi-
Neustadt 516 en, Stromsparen, Heizkostenabrechnung
84028 Landshut Beratungszeiten:

jeden Donnerstag von 14:30-17:30 Uhr
landshut@vzbayern.de

www.verbraucherzentrale-bayern.de/landshut Beratungskosten:
Dank der Forderung durch das Bundesministerium fir Wirt-
Telefonische Terminvereinbarung: schaft und Klimaschutz ist die Beratung fir Sie kostenlos.

0800 / 809 Bo2 Lo0*

Mo - Do 8 - 18 Uhr, Fr 8 - 16 Uhr

*kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und fir Mobilfunk-
teilnehmer

0871/ 213 38

Biirozeiten (siehe oben stehende Webseite)




Energieberatung der LEA

/5

‘LE! Landshuter-neroi=Agentur e.V.

LANDSHUTERENERGIEAGENTUR E.V.
Altdorfer Stralie 6
D-84030 Landshut

Termine: nach Vereinbarung
o2 Info@landshuterEnergieAgentur.de




Offizielle Liste der Energieberater

E EnergiEEffiZienZExperten Ergebnisse filtern

fur Férderprogramme des Bundes

7 Eintrage

Startseite | Wohngeb3ude | Suchergebnis Bodenkirchen Umkreis 10 km

S U C H E RG E BN | S EX p E RTI N N E N U N D E X P E RTE N Bitl_; ge;E-n_E-:ie .;1ir-|;est;r|5 3 Ea.l;Len.-i.rlﬂ .FE-l;i.'PIIIEILEiEahl" oder 2

feichen im Feld "Mame oder Unternehmen der/des Expertin/en” ein.

Planung & Beratung fiir Wohngeb&ude /U’:Ll\ FORDERPROGRAMME WOHNGEBAUDE

lhre Suche vom 10.07.2023:

S . . i f’;}‘ Energieberatung
7 Eintrége | im Umkreis von 10km von Bodenkirchen

|:| Energieberatung fiir Wohngebdude

ﬁ\ Bundesfirderung fiir effiziente Gebdude:

Wohngeb3ude

|:| Effizienzhaus (Kfw)

#47| Ergebnisse filtern Sortieren |:| Einzelmafnahmen

| | Warmedammung




Viel Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

Ihr Ansprechpartner

André von Mensenkampff - Klimaschutzmanager
Sachgebiet 18

Veldener Str. 15, 84036 Landshut

Tel: 0871/408-2128

klimaschutz®@landkreis-landshut.de

\

Landkreis Landshut

“Wohlfiihlen. mitten. in. ‘Bayern
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